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220 Nr . 10 .

2. Die reichsgeſetzliche Krankenverſicherung der Arbeiter im Jahr 1897 .

( Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 11 Seite 233 ff.)

Die Geſammtzahl der Kaſſen , welche im Jahr 1897 in Baden den reichsgeſetzlichen

Vorſchriften über die Krankenverſicherung entſprachen , betrug 866 gegen 836 im Vorjahre ; ſie hat

alſo eine Zunahme um 30 Einrichtungen oder 3,6 ol erfahren . Dagegen waren durchſch nittlich

thätig nur 853 ( 827 ) Kaſſen , weil eine Anzahl im Laufe des Jahres neu geſchaffen, beſtehende

geſchloſſen wurden , oder ihre Thätigkeit — namentlich bei den Gemeinde - Krankenverſicherungen , den

Betriebs⸗ und Bau⸗Krankenkaſſen — nur einen Theil des Jahres dauerte . Bon den im Berichts

jahr durchſchnittlich thätig geweſenen 853 Kaſſen waren 315 oder 36,9 fo Gemeinde - Kranken⸗

verſicherungen , 99 ober 11,6 OJo Orts⸗Krankenkaſſen , 383 oder 44,0 0/ Betriebs - Fabrik⸗Kranken⸗

kaſſen , 5 oder 0,6 Bau⸗ , 3 oder 0,3 ½ Innungs⸗Krankenkaſſen , 44 oder 5,2 / eingeſchriebene

und 4 oder 0,5 5/ freie Hilfskaſſen .
Nach den Angaben der Reichsſtatiſtik gab es unter den im Jahr 1897 thätigen Kaſſen 125 ,

deren Bezirk mehrere Gemeinden umfaßte , nämlich 99 bei der Gemeinde - Krankenverſicherung ,

23 bei den Orts⸗Krankenkaſſen und 3 bei den eingeſchriebenen Hilfskaſſen .

Die Zahl der reichsgeſetzlichen Kaſſeneinrichtungen war 1897 wie im Vorjahr im Kreiſe

Karlsruhe mit 218 ( 212 ) am größten und im Kreiſe Mosbach mit 16 ( 16) am kleinſten . Im

Verhältniß zur Geſammtbevölkerung jedes Kreiſes ragt der Kreis Lörrach ( mit 81,0 Kaſſen au

100000 Einwohner ) wieder vor den übrigen hervor , dann folgten die Kreiſe Villingen (75,2),
Karlsruhe ( 66,1 ) und Dffenburg (64,4), während der Kreis Mosbach auch in dieſer Hinſicht
mit 10,6 an letzter Stelle ſtand .

Von den verſchiedenen Kaſſenarten waren wie im Vorjahr die Betriebs -Krankenkaſſen

mit 390 ( 387 ) Einrichtungen bei weitem am häufigſten vertreten ; es entfielen auf ſie über 2Fünftel

( 44,9 %) aller Kaſſen . Darnach folgten die Gemeinde- Krankenverſicherungen mit 319 oder 36 , fo

( 296 obér 35,4 1h), Die Orta - Rrantentajjen mit 99 oder 11,6- ( 98 ober 11,7 ° ) unb , Die eit

geſchriebenen Hilfskaſſen mit 44 oder 5,2 0 ( 44 oder 5,3 ° ) ; Die übrigen Kaſſenarten kamen nur

vereinzelt vor .

Die Vertheilung der Kaſſen und Mitglieder auf die einzelnen Kaſſenarten :
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Gleichwie im Jahre 1896 hatte auch im Berichtsjahr der Kreis Karlsruhe die meiſten Betriebs —

Krankenkaſſen ( 70) aufzuweiſen ; es folgten die Kreiſe Mannheim mit 50 , Freiburg mit 48 , Offen —
burg mit 46 , Heidelberg mit 44 und Lörrach mit 41 . Die wenigſten Kaſſen dieſer Art ( 7) gab es

wieder im Kreiſe Mosbach . Ebenſo waren die Orts⸗Krankenkaſſen in den Kreiſen Karlsruhe ( 39) ,
Heidelberg ( 18) und Mannheim ( 15) wieder am zahlreichſten vertreten , während ſolche in den Kreiſen
Konſtanz und Waldshut überhaupt nicht vorhanden waren und die Kreiſe Mosbach und Baden nur

A2bezw. 3 aufwieſen . Die Gemeinde- Krankenverſicherung wurde gleich wie im Vorjahr am häufigſten
in den Kreiſen Karlsruhe ( 88) , Offenburg ( 49) und Lörrach ( 32) , am ſeltenſten im Kreiſe
Mosbach ( 7) beobachtet .

Sämmtliche Kaſſen zuſammengenommen hatten einen durchſchnittlichen Mitgliederbeſtand
Yon 383581 Perfonen ( gegen 366 588 im Vorjahr ) , und zwar waren 258 507 Mitglieder oder

67,4 % Männer ( im Vorjahre 244 814 oder 66,8 ) und 125 074 oder 32,6 Frauen
( 121 774 oder 33,2¼8) . Gegenüber dem Vorjahre zeigte demnach der durchſchnittliche Mitglieder —
beſtand für das Großherzogthum eine Geſammtzunahme von 16 993 Perſonen (4,6 %) , und zwar
bei den Männern um 13 693 oder 5,6 h md bei den Frauen un 3300 oder 2,7 y .

Im Berichtsjahr entfielen auf die Gemeinde- Krankenverſicherung und auf die Orts⸗Kranken —

kaſſen je etwas mehr als ein Drittel ſämmtlicher Kaſſenmitglieder , während den Betriebs - ( Fabrik⸗)
Krankenkaſſen nur wenig mehr als ein Viertel und allen übrigen Kaſſenarten zuſammengenommen
E Of der Mitglieder angehörten .

Unter den verſchiedenen Landestheilen hatte der Kreis Karlsruhe mit durchſchnittlich 92 421

Mitgliedern 1897 wieder die höchſte, Mosbach mit 15 419 die niedrigſte Zahl krankenverſicherungs —
pflichtiger Perſonen ; im Verhältniß zur geſammten Bevölkerung hingegen übertraf der Kreis Mann⸗
heim mit 328,3 Kaſſenmitgliedern auf 1000 Einwohner wieder alle übrigen Landestheile .

Die weiblichen Kaſſenmitglieder gehörten faſt ſämmtlich der Gemeinde - Krankenverſicherung

bezw. den Orts⸗ und Betriebskrankenkaſſen an . Hier machten ſie 34,4 bezw. 34,4 und 31 , %
ſämmtlicher Mitglieder ( im Durchſchnitt ) aus , bei den Innungskaſſen dagegen mur 2,0 % ôund bei

den eingeſchriebenen Hilfskaſſen 9,0 ; die Bau⸗Krankenkaſſen ſowie die freien Hilfskaſſen hatten

überhaupt keine weiblichen Mitglieder .
In allen Kaſſen des Großherzogthums zuſammen kamen im Berichtsjahr 130 060 ( im

Vorjahr 121549 ) Krankheisfälle mit 2284483 ( 2 126 760 ) Krankheitstagen vor .

Bei den männlichen Mitgliedern erforderten 96204 ( 90 119 ) Krankheitsfälle 1609676 ( 1501466 )
Krankheitstage und bei den weiblichen Mitgliedern 33856 ( 31430 ) Krankheitsfälle 674 807

( 625 294 ) Krankheitstage . Die Zahl der Krankheitsfälle hat Hierna , und zwar Hei beiden

Geſchlechtern eine erhebliche Zunahme gegen das Vorjahr erfahren , auch bei der Zahl der Krankheits —
tage iſt eine Zunahme zu verzeichnen . Im Verhältniß zur durchſchnittlichen Mitgliederzahl kam

wie im Vorjahr ein Krankheitsfall etwa auf jedes dritte Mitglied und weiter kamen auf jedes
itglied etwa 6,0 (5,s ) Krankheitstage . Bei den männlichen Mitgliedern waren dieſe Verhältniß —

zahlen regelmäßig etwas ungünſtiger als bei den weiblichen . Sterbefälle gab es im Ganzen

1927 ( 1938 ) , und zwar 1455 ( 1439 ) bei den männlichen und 472 ( 499 ) bei den weiblichen
Mitgliedern. Cin Sterbefall ereignete ſich auf 199 ( 189) Mitglieder , und zwar bei den Männern

chon auf 178 ( 170 ) und bei den Frauen erſt auf 265 ( 244 ) .

Uunter den einzelnen Kreiſen zeigte wieder Karlsruhe im Jahr 1897 ( bezw. 1896 ) mit

36 304 ( 34009 ) Krankheitsfällen abſolut die höchſte , Waldshut mit 4293 Fällen ( 4108 ) die

niederſte Zahl ; im Verhältniß zur durchſchnittlichen Zahl der Krankenkaſſenmitglieder ſtand Mann⸗

im mit 42 , (42,1) Krankheitsfällen auf 100 Mitglieder wieder an erſter und Konſtanz mit

26,6 ( 1896 dagegen Baden mit 23,9 Fällen ) an letzter Stelle . Bei den Krankheitstagen hatte
un Berichtsjahre der Kreis Karlsruhe mit 707 auf 100 Mitglieder den ungünſtigſten und

illingen mit 428,3 den günſtigſten Platz .
Die Dauer eines Krankheitsfalles betrug im Großherzogthum durchſchnittlich 17,6 ( 17,5 )

Tage, und gwar bei den Männern 16,7 ( 16,7 ) und bei den Frauen 19,9 ( 19,9 ) Tage . In dem
ganzen ſeit Beſtehen der reichsgeſetzlichen Krankenverſicherung verfloſſenen Zeitraum ergaben ſich
olgende Zahlen : Es dauerte ein Krankheitsfall Tage

im Mbe
bei den ; e i bei den, | : e bii bei den

Jahr iiberhaupt Männern Frauen | im Jahr überhaupt Männen Frauen | im Jahr überhaupt Männern Frauen
1885 14,2 13,0 15,1 [ 1890 15,6 15 , 16,3 1894 16,6 16,o 18,2
1886 15/7 15,6 16,1891 16s 16,s 18,0 1895 17,8d 16,2 20,0
1887 16,6 16,2 18,0 1892 16,6 16, , 18,3 1896 17,5 | 167 19 ,
Magat Taoto ig a Saa A fog waa 15 7S 171S 107 ye l 16,7 19,6
1889 16,7 16,3 18,4
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224 Nr . 10 .

Kaſſeuarten und deren durchſchnittliche Mitgliederzahl in den Kreiſen

Tabelle 2. im Jahr 1897 .

$
Ge. | | B | In

| |

nf Pa T
|

$i Ao

>.
meinde⸗ Orts⸗ triebs⸗ pis , nungs⸗Cinge- deue Aa

Kreiſe Kaſſen und Mitgliederzahl Kranken⸗Kranken - Kran⸗ ie Kran⸗ a, Hilfs⸗ n
AET ken⸗

aa y PA EnaA ANT aie
ſicherung |

tafien
|

laſſen (tojen aa |

' | fammen

— es s
S

ri
|

i
mes

Konſtanz . . Zahl der Kaſſen a a ok
= 2m = | — | - $

grean ( bei den männi . Mitgl. 1483
= | 2907 — — — 1724

gliederzahl Lüberhaußt
20225 —4954 —

E a i 25179

Villingen . . Zahl der Kaffen > no e esem oi
9 20 — | 4| 54

bei den männl . Mitgl . 68| ) 4176 1886 — — 1037 — 11362

ea aaae n A mbe 2179) 1724| 788| — — | 149| — | | 4785

itgliederzahl tiberhaupt . > - . -| 6442 | 5900 e — 1186)
—16147

Waldshut . .] Zahl der Kaſſen 21 20 4l —
|

— —
4%

o a (bei den männl . Mitgl . 728 — | 2077| 745 —
— — 10118

zme „ „ weibl . Z | 3188 | — | =| —- | — | . 5896

gliederzahl Taberhaupt 10005 ] = | 5265 745) =
|

— —16015

Freiburg . | Bahl der Kaſſenr pA g
5l a48] ast2 T 2| Hd 80

bei den männl . Mitgl . ] 15006 9058| 4220 | 8| 227| 198; — I| 2871

Dari jnititide en weibl . m | 9485) 2154| 5858| —. | 44. -10| — | | 17551

zahl Tüberhaupt 24491 | 11212/10078
’

271 208 — 46263
Lörrach Zahl der Kaſſen EK i Sore |

deman pa
oae (bei den männl . Mitgh | 2 6735 5769 — — — 14975

ene A A weibl . i 1240| 1812 | - 5818 S
pg — 8870

itgliederzahl Lüberhaupt =+ - 8711) 854711587 — — —
— 23845

Offenburg Zahl der Kaffen - > > .
i aa Se na

E
; 2 A

bei den männi. Mitgl. 8464| 8705| — | 24| — | | 2210 :

TEUER . , a weibl . n- | 8067) 3904 | : 8876 | — p — | - -57/ —-lf 11804

itgliederzahl Tuberhaupt 18777 | 12868 | -7581| — | — | 181| — | | 83907

Baden . . . Zahl der Kaſſen . a E 23 ( — — —
|

He bA

$ 48| 2834| £ Dn a a

Durchſchnittliche
bei den männl . Mitgl .

a pa 3171 | ＋ 817 16070

Mitglied Hí
„ weibl . " S t 070) 496| = | ~ | 6809

itgliederzahl Auberhaubt . 158910 3004 3667 — — — | s%
22879

Karlsruhe . | Bal der Kaſſen
A i A EH 70 1 1

28
; a S

bei den
männl, Mitg -1 7807| 28894 | 26120 | 38712288 5495| 700; 661 $

E, eibh o (5059) 16964 ) 4066) — | — | 141| —- 26280

itgliederaahl tiberhaupt . 12366 40858130186 3872288 }- 5636 | 700| 92421

Mannheim .] Zahl der Kaſſen . . . . . aia Si i 50 — 1- 12| — AA
bei den männl . Mitgl . |

$ 867/1455838] — | — | 2560 | — 4| 4065

n ere „ weibl . „ 1511| 13859 | 2256| — — | “580|
—
— | | 18206

itgliederzahl Uüberhaubt . . 8688 | 35226/16809 | —
|

— 3140 —58863

Heidelberg s| Bal der Kaffen < .o a
; a i 44| = | 2 Eoo E ps

bei den männl . Mitgl . 5400 | 8794| 5229| — | 97| 5| 172 1976

prde at KE webi 4894 | 8859| 4618 | — | 10E — —4 12876

itgliederzahl Iüberhauft 10294 | 12153 | 9842| —

w
75| 172 82643

| A

Mosbach . . Zahl der Kaſſen Et
io moi

1 ERS
Besar 10

9 982 96 B a eia l c

Buvchih
ſchnittliche

beiF neont, WJ aote Skela ua
|

2 14100

di

itgliederzahl Lüberhauft 13521 ) 1166 182) Sir rar 15419

roß⸗
— i: —

herzogthum Zahl der Kaffen < o ea 319 99] 390| me 44 4 866

Durchſchnittliche
bei den nar reS 88142| 85618/70322 nasan 94891189258507

Mitgliederzahl m weibl y 46269 44816/32998| 54| 937| r 125074
berhaupt 1033201135 ]

2o00
10426) 1189 |pir

Eel p PFE an



Nr . 10 . 225

In den einzelnen Kaſſenarten ſchwanken die betreffenden Verhältnißzahlen im Jahr 1897

zwiſchen 11) 8s Tagen bei den Bau - Krankenkaſſen und 21,0 Tagen bei den freien Hilfskaſſen ,
und zwar bei den Männern zwiſchen 11,6s und 21,0 Tagen , bei den Frauen zwiſchen 18,8 ( einge —
ſchriebenen Hilfskaſſen ) und 21,7 Tagen ( Innungs⸗Krankenkaſſen ) . Für die einzelnen Kreiſe

bewegen ſich dieſe Verhältnißzahlen bei den Mitgliedern überhaupt zwiſchen 13,o Tagen ( im Kreiſe

Villingen ) und 20,2 Tagen ( im Kreiſe Heidelberg ) , bei den Männern zwiſchen 13,0 Tagen ( im
Kreiſe Villingen ) und 18,5 Tagen ( im Kreiſe Heidelberg) , bei den weiblichen Mitgliedern zwiſchen
138,0 ( in Billingen ) und 28,3 . Tagen ( in Heidelberg ) .

Auf 1000 Mitglieder überhaupt famen im Gropherzogthum 5,0 Sterbefälle , bei den Männern

5e und bei den Frauen 3,8 . Seit 1888 entfielen auf 1000 Mitglieder Sterbefälle

r bei den i bei den
im abr überhaupt Männern Frauen | im Jahr überhaupt Männern Frauen

1888 77¹ 7,0 7 „ | 1893 5,8 5,9 41
1889 5,3 5,6 4,5 | 1894 5,7 6,4 4,5
1890 5,4 5,6 4,6 | 1895 5,8 5,9 4,2
1891 5,2 5,4 4,8 |

1896 5,3 5,9 41
1892 5,0 5,1 4,7 | 1897 5,0 5,6 3,8 .

In den einzelnen Kreijen bewegten fich diefe Verhältnißzahlen 1897 bei den Mitgliedern
überhaupt zwiſchen 1,0 ( Mosbach) und 7,8 ( Mannheim) , bei den Männern zwiſchen 1/s ( Konſtanz
und Mosbach ) und 84 ( Mannheim ) und bei den Frauen zwiſchen 0,2 ( Mosbach) umd 5,8 ( Mannheim ) .

Aus den Betriebsergebniſſen der Kaſſen ſeien folgende wichtige Zahlen hervorgehoben :
Die Geſammteinnahme für alle Kaſſen des Großherzogthums zuſammen belief ſich auf

7 936 3843 Mo ( 7 388644 Mb) Hierunter befanden ſich Beiträge und Eintrittsgelder der Mit -

glieder im Geſammtbetrage von 5 780 316 / ( 5 377 405 Mo) ; fie maten alfo faft drei Vierter

(72,30%ĩ ) ſämmtlicher Einnahmen aus . Von einem Mitglied wurden durchſchnittlich 15,0 K

(14,69 AM6) bezahlt . Die höchſten Leiſtungen der Mitglieder an Beiträgen und Eintrittsgeldern
fanden ſich wie im Jahr 1896 wieder im Kreiſe Mannheim mit 20,60 M ( 19,77 M) für Dn

Kopf, die niederſten im Kreiſe Mosbach mit 9,42 A6 ( im Vorjahre im Kreiſe Konſtanz mit 9,41 ) .
Die Geſammtausgaben bezifferten ſich 1897 auf 7424 160 M ( 6912979 ) . Davon

wurden für Krankheitskoſten 5 258 471 / oder 70,8 h ( gegen 4 882821 oder 69,9/ ) ver —

ausgabt . Der Aufwand an Krankheitskoſten berechnete ſich auf 18,71 Mo ( 18,18 M6) fürt den

Kopf und auf 40,43 / (39,76 ) für den einzelnen Krankheitsfall . Auf einen Krankheitstag
entfielen durchſchnittlich 2,30 / ( 2,27 AM) . Von den einzelnen Kreiſen wieſen Karlsruhe und

Mannheim mit 17,57 Ao üm Borjahre Mannheim mit 16,82 / ) die höchſten Krankheitskoſten für
ein Mitglied , Karlsruhe mit 44,78 ( im Vorjahre Waldshut mit 43,77 “ ) auf einen Krankheits⸗
fall und Mannheim mit 2,91 / ( 2,35 „ 6) auf einen Krankheitstag auf ; die geringſten Krankheits⸗
koſten auf den Kopf wurden 1897 im Kreiſe Mosbach mit 9,39 AM ( 1896 mit 8,95 M6) , fit den

Krankheitsfall mit 29,46 „ ebenfalls in Mosbach ( im Vorjahr 29,48 ) und für den Krankheits⸗
tag mit 1,65 Mo ( 1,65 ) in demſelben Kreiſe aufgewendet .

Ueber den Vermögensſtand der Krankenkaſſen am Schluſſe des Jahres 1897 giebt die

Tabelle 3 auf Seite 226 Auskunft . Darnach belief ſich der Ueberſchuß der Aktiva oder das Rein —

vermögen derreichsgeſetzlichen Krankenkaſſen des Großherzogthums auf 4681254/ ( 4172 161/4 ) ) ;
es hatte ſich alſo im letzten Jahr um 509 098 /oder 12,2 % ( 629 974 oder 17,8 %) vermehrt .

Vergleicht man den Vermögensſtand mit der durchſchnittlichen Mitgliederzahl , ſo kamen

auf ein Mitglied : Ende 1896 Ende 1897

wirkliche Aktiva ( Vermögen ) . —. 12,49 Mo 13,26 M

NReinvermögen . IBe j 12,20 . i i

Unter den einzelnen Kaſſenarten hatten die Betriebs - Krankenkaſſen das größte Reinvermögen

mit 2 652 503 / oder nach dem durchſchnittlichen Mitgliederbeſtand 25,37 / auf den Kopf. Den

lleinſten Ueberſchuß der Aktiva über die Paſſiva mit 14 234 / oder 12,54 auf den Kopf wieſen
ie Bau⸗Krankenkaſſen auf , während bei der Gemeinde- Krankenverſicherung ein Ueberſchuß der

Paſſiva im Betrage von 49 404 Ao oder 0,37 M auf den Kopf vorhanden war .
}

i
Ueber die finanzielle Lage der einzelnen Kaſſenarten giebt Tabelle 4 auf Seite 227

Auskunft. Das Berichtsjahr ſchloß demnach im Allgemeinen günſtig ab . Ein Einnahme⸗Ueberſchuß
trat bei 578 Kaffen oder 66,2 % ( im Vorjahre bei 576 oder 68,90 ) in Erſcheinung , während
293 Qaffen oder 33,8 % ( 260 oder 31,1/ ) mit einer Unterbilanz der ordentlichen Einnahmen
abſchloſſen. Bei 755 Kaffen oder 87,20 ( 725 oder 86,7 %) war ein Ueberſchuß der Aktiven,
bei 111 oder 12,3 % ( 141 oder 13,30, ) dagegen ein ſolcher der Paſſiven vorhanden .

3032



z

y

į

$

|

|

1

|

i

Esg

—

(PL99OSTİLSSFII|

PEILGE

6S9

|#L028

|

10871

gostes]

lerss]

0151

sete6i

roert

YSGLYOL

976688

Ssl

r

6686415

S88Pel

8FL8E

8

6L09TT

|

20891

ss107

earste]

69F6L

8438803

|

FSES8G

6881

—

[sfrssoſos8686

68887

I

|

976061

6226

ſö176ß

o888906

97806

292648
z

ecs6
|

8E7087

|

OS81973

-x

OSI

—

1988986

Se9788

SFPL8

8Lõ

| -

L26988

68851

|

rloeror

07028

|PIS8886

68EGT
| |

TLLE8SG

588666

T

f

|

—

AI

68

83

L

.

.

d

—

igzeeesggjes9663|

FILZZ

EE

[696922

OTIST

|0L68Z7

epei

pa

[908818

OTT9T

i

Te

69693

5

-

=

izoLerszle

9898ʃ18

98868

ESG

1

901988

EZřEZ

felgsplsss869698788

LTF

SEES

828g

96GSLEGS

|

86HF9G

868

|

mE

j

d

Tun

—

|ISL

GF)

S8ESG

Ņ6L

|

LST6G6E

18821

jare
ZZZ

16ST068|

27798

01953818881

|

LOFSFIS

|

}8P98

r :

|

t

Í

a

707

na
g

—

28leßs8

TOSHEP|

8886TL

807

|

009FTF

LeOsSI

e
2069|

slossse

51128

[8FL968

ſ48bel

99FIESE

R

8681

886

oe8s91

(662119

980882881808

696L²

08891

Z8SIL80OF

|

G99SLF

968L

—

19182

TI5988L

o7)

05261

LSF

S

|

e

]a.

eaS

bois

|

t

—

887

e

7

8
Q

G

,

g

l

v5

—

58561897

29680

FL65

851

srz

Tn

08700
T

I662

809

88808O811

808

Pje

Sfat

|

—

frees

Lro:e

|»ars

88876

[=
f

esose

(gsar

|->

-7

=

mlnsing

3318

IIA

oa

8981

—

org

loeser

sszrer

—

leoosralorgs

|

sesesga

|zer6

|>

ualjozsing

onagaplhbuD

TA

—

PIES

T

2

aaan

—

lezei

28107

oors

5F105

„

uallvpuazuvazg⸗sbununs

A

oes

E

2

—

=

|eesit

lasos-

|

—

19t

eeg

|oo

miopopwigawg

AI

S

a

0089S
|

323

85¹

sog.

orsssserterssſossss

8086898.898

2899988

005561

ualloguauvI

gE

go

Lsn

I

8

sa
EF

|

E

soL

esssisfsr182i

—

8l205216942

|

pLreSrT

6eGkTa
|

0

S

uallo

uvg

-SNnG

II

Eek

a

|

|

b

|

zg

|

Buna

=

IUU

`

|

|

ZI

|

T89

TpTpZI

|

Bunavpiaauoguvig

-

IguouaA

“I

50767

—

688688

OFEGG

8895

51282

35

89885

parar

8

|6896

|

189881

IPE

|

r|

T

r

Fr

y]

r

IE]

i

ESE

A

W

#

|

E

y

io

|

|

|

bas

|

|

|

|

Sungin}

|

n

pee
|

|

|

a

| |

T

usona

|

aaia

;

x

i

m
|

lE

|

|

òo

|

|

ORI

-10%

Paa
|

gen

|

smej

uag

S
S

ERTI

‘aapna
|

|

z

|

angg

|

naguan

gga
|

3023}

=130

Š ,

°

|

along

|

porilog

vag

4

Pi

aphgyaab

| -

quu

orara

j

|

Z

Snl.

Ai

|

uollvq

:

Uiavuallyz

E

|

anagaygat

|

anl

uab

a

a

iey

19

&

5

k

a

|

S

A

A

F.

ai.

UII

f

usSmisagao

|

|

|

2

=]

zhpagg

|

aawo

|

}

g
|

nabung

|

Wa]

|

|

Z

|'mphadag
|

E
S

|

-pyaagu

j

-WE

z

kl

n

E

A

I|

5

|

aaaolgvln

——

g

ag

MPLP

|

|

ee
a |

2a

gy

al

vapobjaa

agai

seelaa

FTH

LUON

vallo

“VAHIG

‘e

3INIqu

È

S

‘LOST

IUD

malloga

guv

23G

guupgn

bgmn

g

8

IPF



227Nr . 10 .

|

:

n

EEP

eS

eem]

ZLE

144

2881

:

ieo

BE

r
e

Esa

i

BoE

6⁰²

a

,

|

$

y

F

S

y

OT

IS

TA

|

ese

507

ozs

4881

TF

|

06

oF

89

a

287

79

GSI

|

96

|

Fle

oα

809

8881

Ly

|

==8

©

88

82

kas

zez

geg

ior

|

8

i

89

c09

E-

68I

g9

| |

99

H

o

62

791

28l

geg

dez

86

|

sez

169

919

0681

c9

i |

LL

8

ss

68

|

69g

9¹

861

S01

<
|>

S88

Stt

}9

1681

69

|

8

l=

88

se

|c

eBri

Bo

oLg

889

LZZ

611

|"

goe

eg}

899

8681

eg

|

=69

|

zg

9g

|

og

vus

99G

8¹

ELS

199

9681

101

as

67

14

SII

608

#19

S83

SII

|

Lī8

EF

SIL

J65681

80I.

E901

60

79

EFI

PESE

49

6S3

IGI

|

zo%

EGS

68¹

4681

HE

A

DSa

a
E

Z7

881

ose

||

SZZ

092Z

FTE

ie

Eer

9LS

988

389681

III

|=

r7

7#

e}

gsi

688

GG7,

g6g

LA

AS

Ey

GLG

998

wpvuallog

spypuug

S

- é

z

=

I

g

F

—

z

pA

$

f

E

wllojsmg

a918

TIA

—

Z

I

8

ZI

93

#t

II

or

H>

g$

88

ý

uəllojsjne

sugnh

bMmA

TA

—

Í

——

—

—

g

2

z

—

| e

g

¥

-=

-

najjoguaguvng-gbunuuS

' A

—

J

=

T

—

I

a

l

=

4s

g

9

$

-̀

uajopuuvrg

nog

"AT

g

|

-ZI

8

£

ss

265

288

OST

09

081

org

06E

'waljoguagu

vrg

pargo

Lg

TE

g

f

L

E

g

gł

28

96

or

gz

99

68

66

<te

=
e

enoljoguaguvIg
-Ia

II

801

IZI

15

91

72

8z

912

OZI

ze

L71

661

618

-

Gunu

MVSR)

" T

ozgu

$

ĉi

qun

poa

zagmvg

|!

kana

oi

814

sig

apn

gg)

qun

uoj

i

E]

uagobenv

|
o

a

T

ou

|

UO

valos

|

e

agvSgnvgsho
y

uana

uapyppuipipang

134

|

oag

*

|

Lena

uallozz

aag

Mnp
|

vag

.

en

a

E

E

a

S

k

|

PRIB

F

saag

|

n5

Sbvnag

pu

i

i

301496}

:

-1300

|

auho

b

|

aJl1yë

13g
|

agog

gag
|

VN

ag

|

uoa

36o

uw

sapun

T

Fiuk

:naunollpzz

HE

2606

u,

gqualaaaalag

puu

|

pu

Pa

S

aazunava

gu

uallo,

uallo

usuaguvhIaoa

681

usd

ua%

uaguvgIog

uarw,

uagvbsnjg

3

qun

uamo

uəpypuagta

ↄ10

aeqn

Sunutpszuallo

13g

4uplgw

mag

PNG

'J6SI

20u

molloguazuvns

aag

abug

Ignum

P

IPIUE



228 Nr . 10 .

Bei ſämmtlichen Kaſſenarten überwogen die Kaſſen mit Einnahmeüberſchuß , nämlich bei der

Gemeinde⸗Krankenverſicherung 199 oder 62,4 %, bei den Orts⸗Krankenkaſſen 89 oder 89,9/ , bei

den Betriebs⸗Krankenkaſſen 240 oder 61,30/ , bei den Bau⸗Krankenkaſſen 5 oder 83,3%,ͥͤ bei den

Innungs⸗Krankenkaſſen 3 oder 75, %/ und bei den eingeſchriebenen Hilfskaſſen 33 oder 75 , 0 /

die freien Hilfskaſſen hatten ſämmtlich Mehreinnahmen .
Im Vergleich zu den anderen Kaſſenarten befanden ſich bei der Gemeinde - Krankenverſicherung

weitaus die meiſten Kaſſen , 103 oder 32,3 %, mit Ueberſchuß der Paſſiven . Unter den Orts⸗

und Betriebs⸗Krankenkaſſen befanden ſich 3 bezw. 5 ſolcher , während bei den übrigen Kaſſenarten

ſämmtliche Einrichtungen mit einem Ueberſchuß der Aktiven abſchloſſen .

Von der Freiheit der ſtatutariſchen Regelung der Unterſtützu ngsdauer wurde bei den

verſchiedenen Kaſſenarten in ſehr ungleichem Umfange Gebrauch gemacht , wie folgende Ueberſicht
( Tab . 5) ausweiſt .

Tabelle 5. Statutenmäßige Dauer der Krankenunterſtützung .

Im Jahr 1897 thätig geweſene Kaſſen

mit einer ſtatutenmäßigen Dauer der Kranken⸗

unterſtützung von

Raſſenarten : über⸗ a j Aee

fi über⸗ |
über 13 big 26 Woten | über 26 big 52 Wochen

haupt : TOU P. A eae
T

Wohen ibere | Panene gage
|

dber | genar vant

å
E haupt Unnterſtützung | haupt | Unterftügung

— — —¼— —̃ ͤm— — z n — -== y eaat i =
m

J
i

zene

I. Gemeinde⸗Krankenverſicherung . . [ 319 | 319 | — | — |
— | —

II . Orts⸗Krankenkaſſen 99 84 | 14 | 13 Ma MEL 1

III . Betriebs⸗ ( Fabrik⸗ ) Krankenkaſſen . . | 890 802 ATO 64 Ao 9

TT ORTEN TTT 6 O ne z pe n

V. Innungs⸗Krankenkaſſen . 4 4 | “tk uil — —

VI . Eingeſchriebene Hilfskaſſen 44 2317 11 5 4 1

VIL . Freie Hilfskaſſen . A alea 1 © 2i ij g

Sämmtlihe Kaffenarten . . | 866 739 | 108
|

89 | 19 12

| | |
|

iag , 1e [ 70A n is a 11

1895 . . | 82 f 677 | BE 67 eA . 11

1894 . | 75 | 609 | 89 1d- lA | 10

1893 . .] 651 [ 553
|

81 62 l NE
I

9

1892 . . | 652 526
|

86 | 66 | 1) 40., |= 14) 18

1891 . .| 641 | 515
|

$2 | 62 | 2) 44 | = 2) 12

1890 . .] 616 501 | 1 5b | 8) 40 |> 310
1889 . 605 V 488 | 3i 36 i aT ENa

7
1888 , .{ - 605 481 [ 79 58 9459 14

1) Darunter über 52 Wochen 10 ( ) ; 9) desgl. 12 ( ) ; 8) degl . 13 ( ) ; 4) degl . 17 ( ).

Im Ganzen waren es demnach im Berichtsjahre 127 Kaffen oder 14, / ( im Vorjahre 116

oder 13,9/ ) , welche eine Ausdehnung der Krankenunterſtützung ſtatutenmäßig regelten , und zwar 101

oder 11 / ( 89 ober 10,6 ° ) mit voller Unterſtützung während der ganzen betr . Zeit . Ins⸗

beſondere bei den Orts⸗ , Betriebs⸗ und eingeſchriebenen Hilfskaſſen trat das Beſtreben , eine

13⸗ bis 26 wöchige Unterſtützung zu gewähren , deutlich hervor , wennſchon die Kaſſen mit Minimal⸗
leiſtung immer noch bedeutend überwogen .

Was das im Falle der Erwerbsunfähigkeit an Kaſſenmitglieder zu zahlende Krankengeld

anbelangt , ſo waren die Kaſſen der Gemeinde- Krankenverſicherung und die Innungs⸗Krankenkaſſen
bei der Mindeſtleiſtung , einem Krankengeld von 50 0j des Lohnes , ſtehengeblieben . Unter den

Betriebs⸗Krankenkaſſen waren es 55 oder 14,1 %, welche eine Mehrleiſtung gewährten , und zwar

47 oder 12,1 % ein Krankengeld in Höhe von 50 bis 66 % f umb 8 oder 2,0 fo ein folches in

Höhe von 667¼ bis 75 9/, des ortsüblichen Tagelohnes . Das Einzelne hierüber , ſowie über das
Prozentverhältniß der Beiträge zum ortsüblichen Tagelohn (Antheile des Arbeitgebers und Arbeit:
nehmers zuſammen ) mag nebenſtehender Nachweiſung ( Tab. 6) entnommen werden .

Weiter ſtellen wir in Tabelle 7 zuſammen, wie viele Kaſſen eine Mehrleiſtung gewährten

dahingehend , daß ſie das Krankengeld allgemein ober unter beſtimmten Vorausſetzungen ſchon vom

Tage des Eintritts der Erwersunfähigkeit ab, ſowie auch für Sonn⸗ und Feſttage zahlten , während
es normaler Weiſe „ im Falle der Erwerbsunfühigkeit vom dritten Tage nach dem Tage der

Erkrankung ab “ und zwar bloß „für jeden Arbeitstag “ zu gewähren iſt .
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Tabelle 6. Prozentverhültniß der Beiträge und des Kraukengeldes zum Lohne .

Kaſſenarten :

I . Gemeinde- Krankenverſicherung .
II . Orts Krankenkaſſen

IT , Betriebs⸗ ( Fabrik - Krankenkaſſen
IV . Bau⸗Krankenkaſſen

Innungs⸗Krankenkaſſen

Zuſammen

1896 .
POIS r
1894 . .

1898an t
1892 . . . »
189107 :
1890 | i .
188I erii
1888 .

*) Darunter 1 Kaffe mit über 750g;

Tabelle 7.

819
99

390
6
4

818

788
736
672

609
578
565
538
527
525

über - |

|
|

haupt | unter |

der Beiträge zum Lohne von

über

1,5bis20 ,
einſchl .

—

329
268
227

204
207
190
157
141
185

O9:

tO
bI
O0

00
a3

ol

Im Jahr 1897 thätig geweſene Kaſſen

mit einem Prozentverhältniß
des Krankengeldes

zum Lohne von

über mehr über über
02 1830/o als 500 / 66 ), 0i E
einſchl . 3 0% einiol einſchl.

agafi E atoh bf
65 6 95 1 3

24318 [ 335 47 8
ors] 5 1 ua

nulg a maii vavi du ds

518 25 758 49 11

30025731 46 11
30221 68837 11
285 14 63032 10

958 09. 567 aage hodh
BOTT anA DMa a SMi ] ). S
BAG " OS B26 AS 7
237 13504 29 25
24210498 25 4
248 [11 49624 5

Beginn der Krankengeldzahlung .

Kaſſenarten :

Se

I. Gemeinde⸗Krankenverſicherung ,
II . Orts⸗Krankenkaſſen

TT, Betriebs - (Fabrik⸗ )Krankenkaſſen
IV . Bau - Krankenkaſſen
V. Innungs - Krankenkaſſen

VI. Eingeſchriebene Hilfskaſſen
II . Freie Hilfskaſſen

Sämmtliche Kaſſenarten . .

1896 „
1895 . .
18944 .
1898

Unter je 100 Kaſſen ließen demnach 18,6 ( im Vorjahr 18,2 ) , und zwar 7 , (6,3 ) bedingungs⸗
los, 11,4 ( 12,3 ) bedingt die beiden Karenztage im Jahre 1897 fortfallen . Ein Krankengeld auch
ür Sonn⸗ und Feſttage zahlten im Ganzen 91 Kaſſen oder 10,5 / ( im Vorjahre 97 oder 11,8 ) :

Ueber die ſonſtigen Mehrleiſtungen einzelner Kaſſen — Zahlung von Krankengeld an Wöch⸗

zahl

der

819
99

890
6
4

4

866

886
782
715
651

Onit
|

thätigen |
Kaſſen |

||

Bon der Gefammtzaht derthätigen Kaffen

beobachten

| unbe - | unter Be - | unbe -
E K i

2 | dingt dingungen dingt

nerinnen bei Kaffen, die nicht dazu verpflichtet ſ ind, bezw. bei den andern über die geſetzlich feft-
feſetzte Friſt von 4 Wochen hinaus , Einbeziehung der Familienangehörigen in die Krankenverſicherung ,

rhöhung der Sterbegelder ꝛe. — liegen z. Zt . genauere Angaben nicht vor .

l |

Karenztag

9rƏt

|
r
|

— 15
— 2

1 62

— 53
1 49

5¹
— 88

r bezahlen

unter Be⸗ die

| dingungen ] Sonn⸗

keinen
m

— Feſttage

Pika a

| 19 4

FE TO 10
69 66

| l 1

ieoor 8

t CORT
Firo Aii

| 99 91
|

103 97
110 105

88 99
64 57

I


	Seite 220
	Seite 221
	Seite 222
	Seite 223
	Seite 224
	Seite 225
	Seite 226
	Seite 227
	Seite 228
	Seite 229

